Aus unserer Vereinschronik (1881 bis 2006)
Stationen des Chores:
Im Jahr 1881, Gründung des  „Männergesangverein Osternohe“. Gründer waren die Lehrer Schwemmer und Pröll. Der neu gegründete Gesangverein hatte zu dieser Zeit 37 Mitglieder und als erster  Chorleiter fungierte Oberlehrer Schwemmer.  Dass Vereinslokal war damals wie auch heute, der Gasthof „Schwarzer Adler“. Nach Wegzug des Chorleiters Schwemmer lag die Führung des Chores bis 1937 in den Händen des jeweiligen Schulstelleninhabers.

Am 14. Juni 1925 wurde die neue Vereinsfahne während eines  feierlichen Festaktes geweiht. Die Patenstelle hierfür hat damals freundlicherweise der MGV 1855 Schnaittach übernommen. Der MGV  bestand zu diesem Zeitpunkt bereits 44 Jahre, Chorleiter war Herr Oberlehrer Wagner und 1.Vorsitzender Johann Kroder.

6. Januar 1934: Enthüllung eines von Herrn Lehrer Frank gemalten Vereinsbildes. Der Entwurf und die Malerei war Ausdruck seiner künstlerischen Begabung. Es wurde dem Verein unentgeltlich zur Verfügung gestellt. 

1937 wurde Georg Decker, Musiker aus Osternohe, als Chorleiter gewonnen. Seine Tätigkeit wurde von 1940 bis 1945 wegen des 2. Weltkrieges unterbrochen und nach dem Krieg

im Dezember 1946 wieder aufgenommen. Georg Decker hat den Osternoher Chor bis September 1993 geleitet.

3. Juni 1956: Der Verein feierte sein 75-jähriges Jubiläum. Den Festzug bildeten 34 Vereine. Der erste Vorsitzende war zu dieser Zeit Herr Hans Prey, Herr Alois Kremer 2. Vorsitzender des Fränkischen Sängerbundes und Andreas Schiffer bekleidete die Stelle des Kreischorleiters.

22. Oktober 1965: Durch die ständig abfallende Zahl der Sänger wurde der Männerchor in einen gemischten Chor umgewandelt. Die Idee des damaligen Chorleiters G. Decker erwies sich als sehr erfolgreich. Bei der 1,. Singprobe waren 3 Damen und bei der 2. Probe bereits 14 Damen anwesend.

1969 wurde Hans Prey Ehrenvorstand und Georg Hopfengärtner 1. Vorsitzender.

1972 wurde durch den Verein ein Klavier angeschafft. Es steht dem Verein noch immer zur Verfügung.

15. bis 17. Mai 1981: Feier des 100-jährigen Gründungsjubiläums. In der Rückschau darf das Jubiläumsjahr 1981, mit seinen Feierlichkeiten, als ein Meilenstein in der Geschichte des Gemischten Chores bezeichnet werden. 27 Frauen und 31 Männer sangen zu diesem Zeitpunkt im Chor. 82 passive Mitglieder unterstützten den Verein zusätzlich. Mit dem Chorleiter gehörten im Mai 1981dem Gesangverein insgesamt 141 Mitglieder an. Der 1. Vorsitzende war Adolf Raum und in seiner Amtszeit wurde dem Verein die „Friedrich Zelter-Plakette“ verliehen. Zu diesem Fest wurde für die Aktiven eine neue Vereinskleidung angeschafft.

1982 wurde Adolf Raum in seinem Amt als 1.Vorsitzender bei der Jahreshauptversammlung bestätigt. In der Folgezeit zog sich das Standardprogramm des GVO wie ein roter Faden durch die Monate und Jahre. Singen von Ständchen zu Geburtstagen, Jubiläen, Hochzeiten, in Kirchen an hohen Feiertagen- auf Wunsch auch in benachbarten Gemeinden, an Weihnachtsfeiern, Beerdigungen usw..  In zweijährigem Turnus sangen die Osternoher im Rahmen der „Sängergruppe Rothenberg“ in deren Konzerten mit. Auch der traditionelle Gesangvereinsball im Januar jeden Jahres gehörte und gehört noch heute, zu den festen Programmpunkten des GVO. Die jährliche, mehrtägige Herbstfahrt  findet nach wie vor statt und erfreut sich großer Beliebtheit. 

Am 30. Dezember 1992 beschloss die Jahreshauptversammlung eine neue Vereinssatzung, die die Gemeinnützigkeit des Vereins sowie seine Eintragung ins Vereinsregister beim Amtsgericht in Hersbruck zum Inhalt hatte.

Am 17. September 1993 übernahm Matthias Gröschel die Chorleitung. Er löste den verdienten und allseits geschätzten,  langjährigen Chorleiter Georg Decker ab.  G. Decker hat den Chor mehr als ein halbes Jahrhundert geleitet und dirigiert und wurde nach seinem 75. Geburtstag am 17. Dezember 1993 zum Ehrenchorleiter ernannt.

Im März 1994 nahm der Gemischte Chor, neben vier weiteren Chören,  am Chorpädagogischen Konzert (ein Wertungssingen) des Sängerkreises Hersbruck in der Sängerhalle in Hartmannshof mit gutem Erfolg teil.

Der neue Chorleiter  hielt am Standartprogramm fest und gründete

1997 einen 2. Chor unter dem Dach des GVO. Zu Beginn erhielt der neue Chor den Arbeitstitel

„Gospelchor“. Erste Auftritte mit etwa 10 Sängerinnen und Sängern fanden bereits im März 1998 in der Hormersdorfer und in der Osternoher Kirche statt.                                                                                                                                           

Der Chor trägt inzwischen den Namen „The Village People“, also „Dorfleute“ und ist ebenfalls bei vielen verschiedenen Anlässen erfolgreich aufgetreten. Es werden von den ViP-Sängern und Sängerinnen nicht nur Gospels gesungen. Das breit gefächerte Repertoire umfasst  auch Popsongs, Evergreens, Schlager und neue geistliche Lieder.Die Chorstärke  nahm von Auftritt zu Auftritt auf 35 Aktive zu. Einige Sängerinnen und Sänger des Gemischten Chores erklärten sich bereit, als „Doppelsänger“ mitzuwirken. Die Zukunft des GVO liegt sicherlich bei diesen jungen  „Dorfleuten“.

Am 9. November 1998 verstarb Ehrenchorleiter Georg Decker. Er hat sich zeit seines Lebens immer selbstlos für die Belange der Chormusik, der Kirchenmusik und der musikalischen Ausbildung in Osternohe eingesetzt.

3. bis 6. Juni 1999: Chorfahrt nach Berlin. Es wurden im Park des Potsdamer Schlosses „Sanssouci“, vor der Gedächtniskirche in Berlin und vor der Nicolaikirche jeweils mehrere Lieder zum Besten gegeben . 

2000/2001: In diesen Jahren folgten für die ViP vielfältige Auftritte, wie z. B. ein Konzert in der Bühler Kirche im April, im Mai 2000 im Sparkassensaal in Schnaittach usw.. Der Gemischte Chor sang innerhalb der Sängergruppe Rothenberg und bei Sängerfesten der Marktgemeinde sowie bei der

125-Jahrfeier der FFW Osternohe im Juli 2000, bei die ViP`s ebenfalls mitwirkten. Auch bei einem Kirchenkonzert des Posaunenchores Osternohe  am 19.März 2000 wirkten beide Chöre mit.

Am 15. März 2002 wurde der 1. Vorstand Adolf Raum nach 26-jähriger Amtzeit wieder gewählt und gleichzeitig zum Ehrenvorstand ernannt. Außerdem wurde Hans Enhuber für 55 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Schriftführer mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet. 

22. Juni 2002: Die Teilnahme des Chores „The Village People“ an der Gospelnight in Sulzbach-Rosenberg war ein ganz besonderes Erlebnis.

Am 20. November 2002, kurz nach seinem 63. Geburtstag, und 46 Jahren singen im Tenor,  verstarb der langjährige erste Vorsitzende Adolf Raum nach schwerer Krankheit im Krankenhaus Schnaittach. Beide Chöre brachten ihm noch wenige Tage vorher musikalische Genesungswünsche und nahmen auf dem Friedhof und in der Kirche von ihm Abschied.

Im Januar 2003 wurde in einer außerordentlichen Jahreshauptversammlung Andreas Wittmann zum neuen 1. Vorsitzenden des GVO gewählt. Andreas Wittmann singt bei den „Bass-Stimmen“ mit.

Am 11. Oktober 2003 fand im Vereinslokal ein großer Ehrungsabend statt. Für 40, 25 und 10 Jahre aktivem Mitwirken wurden viele Mitglieder geehrt. Auch eine Reihe passiver Mitglieder wurden für jahrzehntelange Unterstützung des Vereins gewürdigt. 

2004: In diesem Jahr fanden vielfältige chorische Aktivitäten statt, wie z. B. ein Konzert in der Aula der Hauptschule in Schnaittach , der Kath. Kirche in Bühl oder auch anlässlich des 75-jährigen Jubi-

läums des Posaunenchores in der  Osternoher Kirche.

Im  Jahr 2005 fand ein Chorleiterwechsel statt. Matthias Gröschel zog aus beruflichen Gründen nach Karlsruhe. Seine letzte Singprobe mit beiden Chören war am 25. Februar 2005.   11 Jahre war er in Osternohe Chorleiter. Silke Naumann, evang. Kantorin in Lauf,  leitete in der vakanten Zeit beide Chöre. Dankenswerterweise sprang auch immer wieder unser Bass-Sänger Siegfried Falkner als Chorleiter ein. Nach langwieriger Suche konnten wir schließlich Musikstudentin Maria Radke aus 

Nürnberg für die Leitung beider Chöre gewinnen. Seit September 2005 ist sie in Osternohe tätig. 
2006: 125 Jahre Gesangverein Osternohe.  Im Rahmen mehrerer Veranstaltungen wird dieses Jubiläumsjahr begangen. Im Januar fand bereits der alljährliche Vereinsball statt, der Festkommers wird am Samstag, den 25. März 2006 stattfinden. 

Osternohe, 21. März 2006

Christine Gröschel

